141. GV der Armbrustschützengesellschaft Steinhausen

Vor kurzem trafen sich die Mitglieder der Armbrustschützengesellschaft Steinhausen zur 141. GV im Gasthaus Schnitz und Gwunder. Nach einem ausgezeichneten Essen durfte der Präsident Josef Stritmatter die Generalversammlung mit den ordentlichen Geschäften eröffnen. Diese konnten ohne nennenswerte Diskussionen abgehalten werden und schritten zügig voran. Mit Ausnahme von Rolf Häusler stellte sich der Vorstand für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und wurde erwartungsgemäss wieder gewählt. Die überarbeiteten Statuten mussten wegen einem Formulierungsfehler zur nächsten GV zurückgestellt werden. 
In der vergangenen Saison wurden die Programme für die Jahresmeisterschaft pflichtbewusst geschossen und gewertet. Die Rangliste wurde, wie jedes Jahr mit Spannung erwartet. In der Gruppe A ging Monika Hurschler mit 400 Punkten überlegen als Siegerin hervor, gefolgt von Jakob Schmid (330) und Andy Frey (295). In der Gruppe B zeigten die Nachwuchsschützen ihr Können und belegten gleich die ersten beiden Plätze. Patrick Blattmann gewann mit 385 Punkten vor Philipp Schlumpf (355 Punkte) und Luigi Venturi (332 Punkte). 

Die ASG Steinhausen beendete das Schützenjahr mit einem Sektionsschnitt von 56.555 Punkten auf dem 2. Rang uns steigt somit in die Kategorie 1 auf. Detaillierte Resultate sind auf unserer Homepage www.asg-steinhausen.ch zu entnehmen. 
Der Jungschützenkurs 2023 wurde von 6 Jugendlichen besucht. Die ASG Steinhausen legt viel wert auf eine gute Ausbildung und Betreuung der Teilnehmenden nach J&S. Die Nachwuchsschützen belegten am Ende der Saison den 3. Schlussrang aller Zentralschweizer Sektionen hinter Brestenegg-Ettiswil und Emmenbrücke. Philipp Schlumpf durfte sich in der U-23 als Kombinationssieger ausrufen lassen. Dies auch dank dem hervorragenden Resultat von 59 Punkten im Spezialstich. 
Gewonnen wurde die NaWu-Jahresmeisterschaft von Patrick Blattmann, gefolgt von Florian Hösli und Nevio Romano.

Zum 140-Jahr-Jubiläum lud die ASG Steinhausen die Bevölkerung zu einem Tag der offenen Türe ein. Nach den Sommerferien durften wir im Schützenhaus junge und ältere Gäste begrüssen. Das Angebot, selbst mal mit der Armbrust zu schiessen, wurde rege genutzt. 

Der Vorstand wünscht all ihren Schützinnen und Schützen eine erfolgreiche und vor allem unfallfreie Saison. Im Anschluss an die GV wurde rege über Probleme und Problemchen diskutiert und die Kameradschaft fernab der Wettkämpfe gepflegt. 

(Felder Walter)
